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Westsee (so heißt heute noch die Nordsee bei den Norwegern) oder am
Nordweg (davon der Name Norwegen) entlang nach dem weißen Meere.
Später gerieten die Norweger in die Abhängigkeit der Dänen, die einer
Sprache mit ihnen sind, und von denen sie erst 1814 losgerissen wurden. Sie
haben jetzt ihre eigene Verfassung und sind nur durch Perfonal-Union mit
Schweden verbunden. Die Schweden sprechen eine von der dänischen etwas
abweichende, sehr klangvolle Sprache. Nachdem sie von den Zeiten Gustav
Adolfs bis auf Karl XII. eine hervorragende Rolle in Europa gespielt hatten,
traten sie politisch wieder in den Hintergrund. Auswärtigen Besitz haben sie
fast gar nicht mehr. *)

5. Dänemark.

Lage und Küsten. Umfang und Lage. Das Königreich Dänemark
besteht aus der Inselgruppe zwischen dem Kattegat und der Ostsee sowie
aus dem nördlichen Teile der jütischen Halbinsel; ferner sind dänisch: die
Insel Bornholm südöstlich von Schonen, die Färöer nordwestlich von Schott--
land und die Insel Island.

Meeresstraßen und Inseln. Von den drei Meeresstraßen, welche das
Kattegat und die Ostsee mit einander verbinden, hat der Sund, obwohl
durch viele Untiefen sehr gefährlich, den bei weitem größten Teil des Schiffs-
Verkehrs an sich gezogen. Der große Belt leidet ebenfalls an Untiefen, hat
aber tieferes Fahrwasser und wird daher vielfach von Kriegsschiffen benutzt;
der kleine Belt endlich, im Norden nur 600 m breit, läßt wegen seiner
starken Krümmungen eine namhafte Schiffahrt gar nicht zu. Die beiden wich-
tigsten Hafenplätze liegen auf Seeland und zwar Helfingör am nördlichen
Eingange des Sund, eine Stadt, welche nach Ablösung des sogen. Sundzolles
durch die schiffahrenden Nationen (1857) sehr verloren hat, und südlicher die
Residenz Kopenhagen, dänisch Kjöbenhavn [köbmhaim] d. h. Kaufhafen;
der vorzügliche Kriegs- und Handelshafen dieser Stadt, welche zugleich der
größte Handels- und Judustrieplatz des Königreichs ist und herrliche Kunst-
schätze in sich birgt, wird durch den engen Sund zwischen Seeland und der
kleinen Insel Amager [dmager], dem „Gemüsegarten Kopenhagens" gebildet.
Im Süden von Seeland und zugleich östlich vom großen Belt lagern sich
Möen (mit dem höchsten Punkte der Inseln, dem Kreidefelsen Möens Klint
136 m), Falster und Laaland. Der westliche Teil der Inselgruppe besteht
namentlich aus Füuen und Langeland.

Küsten Jütlands. Die Halbinsel Jütland besitzt an der Ostküste

1) I. Das Königreich Schweden (mit circa '/z Million qkm und circa 4^2 Million
Einwohnern) zerfällt administrativ in 24 Lüne, d. h. Regierungsbezirke. Die wichtigsten
Städte sind:

Stockholm (17V000 Einwohner); Gotenburg (80 000); Malmö (40000).
Universitäten find in: Stöckholm, Upsala und Lund.

II. Das Königreich Norwegen (mit circa % Million qkm und circa 2 Millionen
Einwohnern) zerfällt administrativ in 20 Ämter. Die wichtigsten Städte sind:

Christiania (120 000 Einwohner); Bergen (40000); Drontheim (20000).
Universität: Christiania.


